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Liebe Leserinnen, 
liebe Leser! 
 
 
Das Redaktionsteam, 
das in den vergange-

nen Wochen erneut auf Sponsorensuche für 
das „Schaufenster“ gewesen ist, konnte sich 
freuen. Wieder haben 18 hiesige Unterneh-
men (Seite 33) zugesagt, sich für ein Jahr 
an den Druckkosten der Gemeindezeitung zu 
beteiligen. Ihnen allen ein ganz herzliches 
Dankeschön für diese finanzielle Unterstüt-
zung.  
 
Liebe Leserinnen und Leser, seit 2001 bin 
ich für die Koordination und das Layout  
unserer Kirchenzeitung verantwortlich. Ich 
lese daher alle Beiträge und bin immer  
wieder erstaunt, wie rührig unsere beiden 
Kirchengemeinden sind.  
Dieses Mal ist hochaktuell und lesenswert: 
Stationäres Hospiz in Bremervörde.  Das 
betrifft speziell unsere Kirchenregion. 
 
Vielleicht ermuntert Sie das Lesen auch 
zum Mitmachen bei einigen zusätzlichen 
Veranstaltungen im Jahr der Kirchenmusik: 
z.B. findet am 9. September in Bremervörde 
und Zeven ein großes Kirchenmusikfest 
statt. Dazu und zu allen anderen Veranstal-
tungen wird herzlich eingeladen!  
 
Ihre Barbara Schröder  
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ANGEDACHT  

Die Sommerferien sind vorbei. Für 
viele Berufstätige und Familien heißt 
es: Der Urlaub ist vorüber. Der Alltag 
beginnt. Neustart. 
 
Dabei denke ich an die Kinder, die wir 
aus dem Kindergarten verabschiedet 
haben. Ein Element unserer Verab-
schiedung: Ihnen wird der Segen  
unseres Gottes ganz persönlich unter 
Auflegen der Hände zugesprochen. 
Für viele Kinder - und auch für deren 
Eltern - ein äußerlich und innerlich  
berührender Moment. Und bei den 
Einschulungsgottesdiensten wieder: 
Der Segen Gottes wird ganz persön-
lich zugesprochen. Neustart mit Se-
gen. Das tut gut. 
 
So wird es immer wieder an Wende-
punkten im Leben erlebt: Bei der Kon-
firmation, bei Goldener, Diamantener 
und Eiserner Konfirmation, bei Trau-
ungen, bei Gottesdiensten zur Silber-
nen, Goldenen oder Diamantenen 
Hochzeit und anderen Anlässen.  
Neustart mit Segen. Das tut gut. 
 
Mitten im Alltäglichen der Zuspruch 
und das Zeichen: Ich bin nicht allein. 
Gott will mit mir sein. Ganz egal, was 
kommt. Egal, ob ich lache oder weine. 
Nicht allein, sondern Gott bei mir. 
Welch ein Segen! 
 
Das ist die große Chance, die sich für 
jeden am Beginn der Woche eröffnet. 

Die Woche kommt. Das ist gewiss. 
Und was verbinde ich mit den kom-
menden Tagen? Das Schöne und Hei-
tere ist herzlich willkommen. Aber 
was ist mit unangenehmen Situatio-
nen  und Begegnungen, mit der anfal-
lenden Arbeit oder der gefürchteten 
Leere, mit Sorgen, Problemen und 
Nöten? Weglaufen geht nicht. Ich 
muss mich dem stellen. Aber wie? 
 
Wie wäre ein Neustart mit Segen?  
Jeder Sonntag mit seinem Gottes-
dienst bietet diese Chance. Am Ende 
steht etwas sehr Persönliches: „Der 
Herr segne Dich und behüte Dich. Der 
Herr lasse leuchten sein Angesicht 
über Dir und sei Dir gnädig. Der Herr 
erhebe sein Angesicht auf Dich und 
gebe Dir Frieden.“ 
 

Setzen Sie doch mal hinter dem Dich/ 
Dir jeweils Ihren Namen ein. Und 
dann vertrauen Sie darauf, dass es 
genau so gilt: Für Sie, für Ihre Woche 
und für alles, was Sie vor sich sehen 
oder wovon Sie überrascht werden. 
Mutig und getrost voran! Ich bin nicht 
allein. Gott will mit mir sein. Neustart 

mit Segen. 
 
 
Einen gesegneten 
Neustart in den  
Alltag wünscht Ihnen 
Ihr Pastor Andreas 
Hellmich. 

NEUSTART 
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 STATIONÄRES HOSPIZ IN BREMERVÖRDE  

Wenn Deine Flügel brüchig werden... 
Mit diesem Hinweis auf  die Grenzen unseres Lebens wird zur Zeit der Bau eines 

stationären Hospizes in Bremervörde vorbereitet. 

Auf dem kirchlichen Grundstück in 
Engeo wird unter Einbeziehung des 
Pfarr– und Gemeindehauses ein  
Gebäude geplant, in dem bis zu  
12 Personen gepflegt werden können. 
Der Kirchenkreis und die Krebsfürsor-
ge schaffen so einen Ort,  an dem 
schwerstkranke Menschen bis zum 
Tode begleitet werden und ihnen 

größtmögliche Zuwendung geschenkt 
wird. 
 
Der ambulante Hospizdienst, der im 
Kirchenkreis bereits seit 15 Jahren 
tätig ist, unterstützt dieses Vorhaben 
ausdrücklich, denn schon jetzt kom-
men manche häuslichen Begleitungen 
an ihre Grenzen. 



STATIONÄRES HOSPIZ IN BREMERVÖRDE  

Mit dem Hospiz in Bremervörde schaf-
fen wir einen wichtigen Beitrag zur 
Versorgung der Menschen in unserer 
Gegend. Der günstige Standort mitten 
zwischen Elbe und Weser wird für  
viele Menschen die bisher langen  
Wege nach Bremen oder Hamburg 
verkürzen, wo sich die nächsten  
Hospize befinden. Das ist gerade in 
der Begleitung von kranken Angehöri-
gen eine große Hilfe, denn jede  Minu-
te ist für den  Kranken wichtig. So 
vermeiden wir lange Fahrzeiten. 
 
Fragen wir Menschen, wo sie  sterben 
möchten, so antworten ca. 80 % der 
Befragten, sie möchten gerne zu  

Hause sterben. Tatsächlich aber  
sterben  80 % der Menschen nicht zu 
Hause, sondern in anderer Umge-
bung. In dem Wunsch, zu Hause zu 
sterben, verbirgt sich neben der häus-
lichen Umgebung vor allem der 
Wunsch nach der Nähe vertrauter 
Menschen, die Zeit und Fürsorge für 
den Schwerkranken aufbringen. 
 
Dieses wollen wir auf besondere Art 
und Weise im stationären Hospiz ge-
währleisten. In wohnlicher Umgebung 
mit einem hohen Pflegeschlüssel und 
vielen unterstützenden Diensten wird 
dieses bereits an vielen Orten in  
der Bundesrepublik getan. Jetzt wer-

den wir diesen Bedarf auch in 
unserer Region abdecken. 
 
Die Krebsfürsorge und der 
ambulante Hospizdienst haben 
mit dem Kirchenkreis Bre-
mervörde–Zeven dieses Pro-
jekt geplant und arbeiten eng 
mit anderen Hospizdiensten, 
dem Diakonischen Werk und 
anderen Kirchenkreisen zu-
sammen. Der Kirchenkreis 
stellt für dieses Projekt die 
Summe von 400.000 € zur 
Verfügung, auch personelle 
Unterstützung seitens der 
Landeskirche stärkt dieses 
Vorhaben. Zudem dürfen die 
künftigen Bewohner des Hos-
pizes und ihre Angehörigen 
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STATIONÄRES HOSPIZ IN BREMERVÖRDE  

erwarten, dass neben der pflegeri-
schen Versorgung durch Fachkräfte 
auch eine intensive seelsorgerliche 
Begleitung angeboten wird.  
Die St.-Liborius-Gemeinde und auch 
die Auferstehungskirche unterstützen   
dieses Projekt ausdrücklich.  
Mit diesem Vorhaben ist gewährleis-
tet, dass am Standort Engeo auch in 
Zukunft ein wichtiger Teil kirchlicher 
Arbeit geschieht. Vor wenigen Tagen 
gründete sich ein Förderverein, um 
dieses große Projekt zu unterstützen.  
Weitere Informationen finden Sie  
unter www.hospiz-elbe-weser.de 
Verfolgen Sie gerne den weiteren 
Fortgang auf dieser Internetseite und 
aus der Tagespresse.  
 
Unterstützen Sie unser Vorhaben für 
eine gute Zukunft in Bremervörde und 
eine intensive Begleitung der Men-
schen im Elbe-Weser-Dreieck. 

 
Superintendent  
Wilhelm Helmers 
 
 
 
 
 
 

Neue Adresse des Pfarramtes 
 
Der Verkauf der Gebäude ist dem  
Kirchenvorstand nicht leicht gefallen, 
weil damit zugleich die Familie  
Preuß Madsen betroffen ist. Umso 
größer ist die Freude, dass wir als  
Kirchenvorstand ein Haus im Stadtteil 
Engeo anmieten konnten, so dass da-
mit die Wohnung im Pfarrbezirk blei-
ben wird. 
 
Somit sind wir sicher, dass die Weichen 
für eine gelingende Zukunft gestellt 
sind.  
 
Näheres wird in der nächsten Ausgabe 
zu lesen sein. 
 
Somit grüßen Sie herzlich  

Ihre Pastoren  
 
 
 
 
 Rudolf Preuß  
 
 
 
 
 
 
 
und  
Andreas Hellmich 

Spendenkonto 
Hospiz Bremervörde 

Kirchenkreis Bremervörde-Zeven  
Sparkasse Rotenburg-Bremervörde  

BLZ: 241 512 35 
Kto: 751 198 83 
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ST.-LIBORIUS-NACHRICHTEN  

Veränderungen  
im Pfarrbezirk Engeo 

Für den Pfarrbezirk Engeo wird es 
zum Jahreswechsel einige Verände-
rungen geben. 
 
Sparzwang 
Jeder kennt es aus seinem Privatle-
ben: Man kann immer nur das Geld 
ausgeben, das man hat. Und wenn 
das Geld weniger wird, ist die Frage, 
wo Geld gespart werden kann. Das 
geht uns als Kirchengemeinde nicht 
anders. 
Schon seit längerem hat sich der  
Kirchenvorstand daher mit der Frage 
beschäftigen müssen, wie unsere  
Kirchengemeinde zukünftig ihren  
Gebäudebestand finanzieren kann. 
Zurzeit hat sie u.a. drei Gemeinde-
häuser zu unterhalten: Das Ludwig-
Harms-Haus, das Bonhoefferheim als 
Haus der Jugend und das Gemeinde-
haus Engeo. Klar ist, dass wir uns auf 
Dauer keine drei Gemeindehäuser 
mehr leisten können und dass das 
Gemeindehaus Engeo am schwächs-
ten ausgelastet ist. 
Bei den weiteren Überlegungen wurde 
genauso deutlich: Eine Veräußerung 
ist nur als Gesamtfläche mit dem 
Pfarrhaus sinnvoll, damit unsere  
Kirchengemeinde dauerhaft die Unter-
haltskosten der Gebäude reduzieren 
kann. 
 
 

Errichtung  
eines Hospizes in Engeo  
Auf der anderen Seite entwickelte sich 
im Kirchenkreis Bremervörde-Zeven 
und dem ambulanten Hospizdienst 
eine Idee: Wir brauchen ein stationä-
res Hospiz im Elbe-Weser-Dreieck. 
Aber welcher Standort käme in Frage? 
Eine Prüfung ergab: Die Lage, Fläche 
und Gebäude unserer Kirchengemein-
de in Engeo sind für die Errichtung 
eines stationären Hospizes sehr gut 
geeignet.  
 
Somit hat der Kirchenvorstand  
beschlossen, die Fläche samt Gebäu-
den für diesen Zweck zu veräußern. 
Die vorhandenen Gebäude werden 
überwiegend in das Hospiz integriert. 
Außerdem bleibt die Örtlichkeit als 
kirchlicher Standort in Engeo erhalten. 
Verabredet ist, dass nach Fertigstel-
lung die Räumlichkeiten im heutigen 
Gemeindehaus nach wie vor für Ver-
anstaltungen unserer Kirchengemein-
de zur Verfügung stehen sollen, so-
weit der Hospizbetrieb dieses zulässt. 
 
Voraussichtlich zum Jahreswechsel 
werden die bisherigen Veranstaltun-
gen aus dem Gemeindehaus Engeo in 
die beiden anderen Gemeindehäuser 
verlagert.  
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ST.-LIBORIUS-NACHRICHTEN  

Winterkirche 
Die Energiekosten steigen ständig. 
Das gilt für die eigene Wohnung  
genauso wie für die Gebäude unserer 
Gemeinde. Besonders in der Kirche 
sind die Heizkosten hoch.  
 
Deshalb hat der Kirchenvorstand ein 
Sparprojekt beschlossen:  
Vom 02. - 25. Januar 2013  
bleibt die Kirche geschlossen. 
Gottesdienste und Amtshandlungen 
werden für diese drei Wochen in das 
Ludwig-Harms-Haus verlegt. Wir wol-
len damit ausprobieren, ob dieses ein 
Weg sein kann, Geld zu sparen … und 
hoffen dabei auf Ihr Verständnis und 
Mittragen. 
Kommen Sie und erleben Sie  
Gottesdienste noch einmal ganz 
anders. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aufgabenverteilung im  
Kirchenvorstand  
St. Liborius 
Kurz vor der Sommerpause hat sich 
der Kirchenvorstand konstituiert.  
Dabei wurden Funktionen und Aus-
schüsse durch Wahl besetzt:  

 
Wenn Sie Dank, Ideen, Anregungen 
und Kritik weitergeben möchten: 
Sprechen Sie die  Mitglieder des  
Kirchenvorstandes an! 
 

Pastor Andreas Hellmich 

Vorsitzender:   
Pastor Andreas Hellmich 

stv. Vorsitzender: Stephan Meyer 

Personalbeauftragte: Heike Landig 

Baubeauftragter:  
Superintendent Wilhelm Helmers 

Verwaltungsausschuss: 
Katrin Engelmann, Silla Funck,  
Sabine Gaelings,  
Andreas Hellmich (Vors.),  
Horst Horlboge,  
Stephan Meyer (stv. Vors.) 

Kindergartenausschuss:  
Gesa Becker, Andreas Hellmich, 
Heike Landig, Barbara Marohn 

Öffentlichkeitsausschuss:  
Silla Funck, Wilhelm Helmers,  
Martina Lader, Barbara Marohn,  
Dirk Stelling 

Regionalversammlung:  
Sabine Gaelings, Andreas Hellmich, 
Hajo Morgenstern, Heike Tretzmüller 

Vorstand des Fördervereins 
„Jugend Liborius“: Martina Lader 
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Der Kirchenkreis Bremervörde-Zeven 
entwickelt derzeit Pläne für ein statio-
näres Hospiz (siehe vorstehenden Be-
richt) und hat mir hierfür die Projekt-
leitung übertragen. Seit Jahresbeginn 
läuft diese Tätigkeit für mich neben-
her, aber demnächst wird mir hierfür 
eine halbe Stelle übertragen werden. 
 
Was bedeutet dies für die Auferste-
hungskirche? Ab Januar 2013 wird 
Pastor Nico Vajen, der derzeit sein 
Zweites Theologisches Examen absol-
viert, zur Verfügung stehen und den 
Teil des pfarramtlichen Dienstes aus-
üben, der durch meine Tätigkeit für 
das Hospiz zeitweilig entfallen muss. 
Mit einem anderen Anteil seiner Tätig-
keit wird er Aufgaben im Kirchenkreis 
übernehmen. Einzelheiten der Dienst-
aufteilungen werden wir noch verab-
reden. 
Wir rechnen damit, dass der kom-
plette Aufbau des Hospizes ungefähr 
zwei Jahre in Anspruch nimmt. Nach 
Abschluss der Projektphase werde ich 
wieder in vollem Umfang meiner  
Tätigkeit für die Auferstehungskirche 
im Einsatz sein, und die Zeit der Mit-
arbeit von Herrn Vajen endet.  
Meine derzeitige Mitarbeit in der  
St.-Liborius-Gemeinde ist von dieser  

Veränderung nicht berührt bzw. wird 
ebenfalls durch Pastor Vajen mit ab-
gedeckt. 

Bei vielen Gemeindegliedern habe ich 
in den vergangenen Wochen eine  
positive Resonanz diesem Vorhaben 
gegenüber wahrgenommen. Ich bin 
mir sicher, dass das „Hospiz zwischen 
Elbe und Weser“ eine segensreiche 
Einrichtung für Bremervörde sein wird 
und die Auferstehungskirche mit der 
beschriebenen Veränderung im pfarr-
amtlichen Dienst gut leben kann. Ich 
freue mich, dass Pastor Vajen auch 
nach seinem Vikariat bei uns mitar-
beitet! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pastor Volker Rosenfeld 

Veränderungen im pfarramtlichen Dienst  
der Auferstehungskirche 

AUFERSTEHUNG BERICHTET 
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AUFERSTEHUNG BERICHTET 

„Der Azubi hat’s gut gemacht.“ So 
beurteilte ein Konfirmand in der ab-
schließenden Feedback-Runde meinen 
Einsatz auf der Konfi-Freizeit. Rück-
meldungen dieser Art oder auch etwas 
differenziertere habe ich im Verlauf 
meines Vikariats von den ver-
schiedensten Seiten bekommen und 
dankbar aufgenommen. Nun möchte 
ich auch mal ein kurzes Feedback  
geben von meiner Ausbildungszeit 
zum Pastor hier in Bremervörde. 
 
Gerade zu Beginn meines Vikariats 
hat mir die familiäre Atmosphäre in 
der Auferstehungskirche geholfen,  
hier gut „anzukommen“.  
Es hat mich sehr bereichert, kirchli-
ches Leben in seiner Vielfältigkeit 
wahrzunehmen und mit zu gestalten, 
sei es im Seniorenheim, in der Kita 
oder auch auf Kirchenkreisebene. Viel 
Freude hat es mir bereitet, zu den 
verschiedensten Anlässen Gottes-
dienste im Team vorzubereiten und zu 
feiern. Ich bin dankbar für die vielen 
Menschen, die mir ihr Vertrauen ent-
gegen gebracht haben und die ich an 
Wendepunkten ihres Lebens begleiten 
durfte.  
Mit Volker Rosenfeld habe ich einen 
Vikariatsleiter gehabt, wie ich ihn je-
dem Vikar nur wünschen kann!  
 

Meine Frau und ich sind auch sehr 
dankbar für die rege Anteilnahme an 
unserem (Familien-)Leben, das mit 
der Geburt unserer Tochter Felicia im 
letzten Jahr natürlich einen besonde-
ren Höhepunkt erfuhr.  
Wir fühlen uns sehr wohl in  
Bremervörde und freuen uns, dass wir 
noch so lange bleiben, bis das Hospiz 
schlüsselfertig ist (siehe Bericht von 
Pastor Rosenfeld auf Seite 10). 
 
Nicht zuletzt danke ich dem, der mir 
in meinem Dienst Gelingen und Segen 
geschenkt und auch durch manch 
schwierige Situation hindurch gehol-
fen hat, und kann rückblickend sagen: 
„Der Herr hat’s gut gemacht!“ 
 
Es grüßt Sie herzlich  
Ihr Nico Vajen. 

Mein Vikariat im Rückblick 
 

Nico Vajen mit Frau und Tochter 
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 A uf dem Weg zum großen  
Reformationsjubiläum 2017  
feiert die evangelische Kirche 

in Deutschland das Jahr 2012 als 
„Jahr der Kirchenmusik“. 
Auch in unserem Kirchenkreis erleben 
Menschen Kirchenmusik in ihrer ganzen 
Vielfalt, sei es als Sängerinnen oder Sän-
ger in den Kirchen-, Gospel- oder Kinder-
chören, als Instrumentalisten in den  
Posaunenchören, Instrumentalgruppen 
oder Kirchenbands, als singende Gemein-
de oder als Konzertbesucher in den  
Kirchen unseres Kirchenkreises. 
 

Alle diese Menschen möchten wir zusam-
menführen und mit ihnen gemeinsam am 
Sonntag, dem 9. September 2012, von 
13.00 Uhr bis 20.30 Uhr in Bremervörde 
einen „Tag der Kirchenmusik“ feiern.  
 
Im Zentrum der Veranstaltung wird ein 
Offenes Singen für alle und ein musikali-
scher Festgottesdienst zum Thema „Lobe 
den Herrn, meine Seele“ stehen.  
Die Predigt in diesem Gottesdienst wird 
Landessuperintendent Dr. Brandy halten. 
Wir laden Sie herzlich ein, diesen Tag mit 
vielen singenden und musizierenden  
Menschen zu verbringen und freuen uns 
auf Ihr Kommen. 
 
 
Kreiskantorin Katharina Düweke  
Kreisposaunenwartin Christine v. Stryk 

KIRCHENMUSIKFEST AM 9. SEPTEMBER  IN BREMERVÖRDE UND ZEVEN 

PROGRAMM IN BREMERVÖRDE 
 
13.00 Uhr St.-Liborius-Kirche 
Matinee 
Chor- und Bläsermusik aus fünf 
Jahrhunderten 
Es musizieren ein Projektchor und das 
Kirchenkreisbläserensemble 
„blechschnitt“ 
Leitung:  
Kreiskantorin Katharina Düweke und 
Kreisposaunenwartin Christine v. Stryk 
 
14.30 Uhr Rathausplatz  
Offenes Singen 
Kanons, Gesänge aus Taizé, neue 
Lieder, leichte mehrstimmige Chor-  
und Bläsermusik. 
Eingeladen sind alle, die gerne  
singen und spielen, besonders  
SängerInnen aus den Chören sowie 
BläserInnen aus den Posaunenchören 
des Kirchenkreises. 
Leitung:  
Kreiskantorin Katharina Düweke und 
Kreisposaunenwartin Christine v. Stryk 
 
16.00 Uhr im Hof  
des Ludwig-Harms-Hauses  
Kaffee und Kuchen 
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17.00 Uhr Rathausplatz  
Festgottesdienst 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
unter freiem Himmel, musikalisch  
gestaltet von allen, die am offenen  
Singen teilgenommen haben.  
Es predigt  der  Landessuperintendent  
Dr. Hans Christian Brandy. 
 
18.15 Uhr Rathausplatz 
Möglichkeit zum Imbiss 
Getränkestand u. Würstchenbude 
 
19.00 Uhr Ludwig-Harms-Haus 
Stummfilmvorführung mit  
live-Klavierbegleitung 
Buster Keaton: „Der General“, 
am Klavier: Stummfilmpianist  
Wolfgang Zettl, Hannover 
 
 
 
 
PROGRAMM IN ZEVEN 
 
18.00 Uhr St.-Viti-Kirche 
Inspirationals - om shanti om 
Meditative Chormusik zwischen multi-
kultureller Spiritualität und Blues von 
L. Maierhofer  
Zevener Vokalensemble  
und Richard Borbe, Percussion  
Leitung: Andreas Borbe  
Konzert zugunsten des  
Fördervereins für Kirchenmusik  
in Zeven e.V.  

KIRCHENMUSIK   

Musik aus der Zeit  
Martin Luthers 
 
In der "Luther-Dekade" vor dem  
großen Jubiläum des Thesenanschlags hat 
jedes Jahr einen besonderen Schwer-
punkt. 2012 trägt den Titel "Musik und 
Reformation".  
Was liegt da näher, als sich mit der Musik 
aus der Zeit Martin Luthers zu beschäfti-
gen. Am Freitag, dem 19. Oktober 2012, 
können Sie um 19.00 Uhr in der Auferste-
hungskirche diese Musik hören.  
 
Der Blockflötenchor und der gemischte 
Chor Sandbostel werden ausgewählte 
Stücke vortragen. Sicherlich klingt einiges 
für unsere Ohren recht ungewohnt. Die 
Schlichtheit der Kompositionen eröffnet 
jedoch eine ganz eigene Klangwelt. Doch 
nicht nur die  Musik entführt Sie in das 
ausgehende Mittelalter. Bilder und ein 
Überblick über die Ereignisse in Europa 
werden Sie in die Zeit von 1483 - 1546 
einstimmen.  
 
Ihr Interesse ist geweckt? Dann freuen 
wir uns auf Ihren Besuch der Musik an 
diesem Freitagabend. 
 

Cornelia Lochner  
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KIRCHENMUSIK  

Der Gospelchor „Joyful voices“  
probt von 19.00 – 20.30 Uhr  
im Ludwig-Harms-Haus jeweils  
am Freitag: 
14. und 21. September, 
05. und 12. Oktober, 
16. und 30. November  
Info: Katharina Düweke  
Tel.: 921076 

30 Minuten Orgelmusik  
zur Marktzeit 
in der St.-Liborius-Kirche 
jeweils um 10.30 Uhr 
07. September  
05. Oktober  und  02. November 
Info: Katharina Düweke  
Tel.: 921076 

Im Rahmen  
der Freitag-Abend-Musiken lädt 

die Auferstehungskirche herzlich 
zu folgendem Konzert ein: 

 
14. September 2012  

um 19.00 Uhr 
Zevener Vokalensemble:  

INSPIRATIONALS – om shanti om  
von Lorenz Maierhofer 

 Leitung: Andreas Borbe 
Percussion: Richard Borbe 

Ein Gottesdienst 
von und mit Viddel 12 
am 16.09.2012 um 10.00 Uhr 
in der St.-Liborius-Kirche 
Das Motto dieses musikalischen  
Gottesdienstes ist die Losung für das 
Jahr 2012: 

„Meine Kraft ist  
in den Schwachen mächtig“.  

(2. Kor, 12.9)  
 
Um dieses Thema herum präsentiert 
Viddel 12 Texte und Lieder, die beim 
Zuhören berühren und einladen zum  
Mitsingen.  
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KIRCHENMUSIK    

Sonntag, 4. November, 17.00 Uhr 
German Marimba Duo 
Matthias Krohn und Andreas Schwarz 
spielen einen bunten Strauß eigener 
und weiterer typischer Marimbamusik 
auf den großen fünfoktavigen Konzert-
instrumenten wie auch auf zwei afrika-
nischen Balafonen. Tauchen Sie ein in 
die Welt dieser "Riesenxylophone" mit 
ihrem warmen, weichen Klang, der die 
Zuhörer unmittelbar anspricht und 
"unter die Haut" geht. 
 
Sonntag, 11. November, 17.00 Uhr 
„Zwischen Himmel und Erde“ 
Musik für Sopran und Theorbe  
(Bass-Laute) 
Das Ensemble „Fortune’s Musicke“, 
Bremen mit   
Hanna Thyssen – Sopran  
und Susanne Peuker – Theorbe  
singen und spielen Werke aus dem  
17. und 18. Jahrhundert. 
 
Sonntag, 18. November, 17.00 Uhr 
Konzert für Querflöte und Orgel/Klavier 
mit Werken von J. S. Bach,  
C. Ph. E. Bach, W. A. Mozart,  
Jean Alain, Jean Langlais u.a. 
Sigrun Busch - Flöte  
Katharina Düweke -  Orgel/Klavier 
 
 
Der Eintritt zu diesen drei Konzer-
ten ist frei, um eine Kollekte wird  
gebeten. 
 

Sonntag, 25. November, 
19.00 Uhr  
Johann Michael Haydn 
Requiem c-moll  
für Soli, Chor und Orchester 
 
Stefanie Golisch – Sopran,  
Annette Gutjahr – Alt,  
Johannes Luig – Tenor,  
Florian Günther – Bass 
Kammerorchester Horn-Lehe  
Kantorei St. Liborius 
Leitung: Katharina Düweke 
 
Eintritt:  
12,00 Euro 
10,00 Euro für Schüler und Studenten 

Musik bei Kerzenschein 
jeden Sonntag im November  

in der St.-Liborius-Kirche 
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KIRCHENMUSIK / NEUES VON DER STIFTUNG 

 
Schon gewusst? 
Zum Musizieren  
müssen beide Gehirnhälften eng zusammenarbeiten. 
 
Willkommen im Posaunenchor St. Liborius! 
Jeden Dienstag von 18.30 - 20.00 Uhr 
Info: Christine von Stryk  Tel.: 720 83 18 

...die Bläser-Ecke 
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WIR LADEN EIN 

WIR LADEN EIN 
Bibelstunde im Ludwig-Harms-Haus  
Jeden Donnerstag um 19.00 Uhr im Ludwig-Harms-Haus 

Chöre im Ludwig-Harms-Haus  
Info: Katharina Düweke , Tel. 92 10 76 

Montag 19.30 Uhr Kantorei siehe Seite 15 

Dienstag 15.00 Uhr 
 

16.00 Uhr 

Kinderkantorei:  ab 3. Schuljahr 
 

Spatzenchor: 1. u. 2. Schuljahr 

Freitag 16.00 Uhr 
 

19.00 Uhr 

Singmäuse  
 

Gospelchor siehe auch Seite 14 

Posaunenchor  im Ludwig-Harms-Haus  
Info: Christine v. Stryk, Tel. 720 83 18 

Dienstag 18.30 Uhr Chorprobe, siehe Seite 16 

Eltern-Kind-Gruppe 
Montag 15.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe 

im Gemeindehaus Auferstehung 

„Gemeindetreff“ - BIBELGESPRÄCHSKREIS 
Jeden 3. Mittwoch im Monat um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Auferstehung 
Info: Elke Wehrenberg, Tel. 1694 

Jungengruppe  

Donnerstag 17.15 Uhr Gemeindehaus Auferstehung 

Kirchenmusik im Gemeindehaus   

Montag 19.00 Uhr Flötenkreis für Erwachsene 

Donnerstag 19.30 Uhr Chor 
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BESONDERE GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN          
September - November 2012 
Gottesdienst  in beiden Kirchen - Jeden Sonntag um 10.00 Uhr 

KINDERGOTTESDIENST Jeden Sonntag - außerhalb der Ferienzeiten 
10.00 Uhr im Gemeindehaus der Auferstehungskirche 
Am Sonntag, dem 09.09. findet ein Kindergottesdienstausflug ins Große Holz 
nach Zeven statt. Info und Anmeldung unter Tel. 5650 

Besuch aus unserer Partnerkirchengemeinde Waldkirchen im Vogtland 
Vom 12. bis 14.10.12       Infos und Anmeldung bei P. Rosenfeld, Tel. 5650 

Gedenkstunde am Mahnmal im Bürgerpark 
Sonntag, 18.11.12, 15.30 Uhr  

Vorkonfirmandenfreizeit: 30.09.12 bis 02.10.12  
Elternabend für die Eltern der Vorkonfirmanden: 14.11.12, 19.30 Uhr  

Musik am Freitagabend 
14.09.12  19.00 Uhr Musik am Freitagabend: Vokalensemble Zeven 
19.10.12  19.00 Uhr Gemischter Chor Sandbostel und Flötenchor  
              der Auferstehungskirche 

02.09.12 10.00 Uhr Gottesdienst – P. i. R. Strüver 

16.09.12 10.00 Uhr Gottesdienst m. Begrüßung der neuen Vorkonfirmanden – 
P. Rosenfeld 

30.09.12 10.00 Uhr Gottesdienst m. Hl. Abendmahl (Wein) – P- Rosenfeld 

07.10.12 10.00 Uhr Erntedankfest: Familiengottesdienst – P. Rosenfeld 

14.10.12 10.00 Uhr Gottesdienst mit Besuch aus der Partnergemeinde Wald-
kirchen – P. Pauli, P. Rosenfeld 

21.10.12 10.00 Uhr Gottesdienst m. Hl. Abendmahl (Traubensaft)  
– P. Rosenfeld 

28.10.12 10.00 Uhr Gottesdienst – Lektor Böhnke 

04.11.12 10.00 Uhr Gottesdienst – Lektorin Gaelings 

25.11.12 10.00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Gedächtnis der 
Verstorbenen und Hl. Abendmahl (Traubensaft) 
 – P. Rosenfeld 

 BESONDERE GOTTESDIENSTE der Auferstehungsgemeinde 

18 



                                          

GEMEINSAME GOTTESDIENSTE für beide Kirchengemeinden siehe nächste Seite 

01.09.12 15.00 Uhr Gehörlosen-Gottesdienst - P. Korsen 

16.09.12 10.00 Uhr KU 8-Begrüßungsgottesdienst - P. Hellmich, musikalischer 
Gottesdienst zum Jahr d. Kirchenmusik mit „Viddel-12“  

22.09.12 18.00 Uhr Taizé-Andacht - P. i. R. Dietrich 

30.09.12 11.30 Uhr Gottesdienst „Sonntags halb zwölf“ - P. Hellmich und Team 

07.10.12 10.00 Uhr Erntedankfestgottesdienst in Engeo  
- P. Preuß u. Posaunenchor 

  11.00 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest mit dem  
Ev. Kindergarten - P. Hellmich und Singmäuse 

14.10.12 10.00 Uhr Diamantene und Eiserne Konfirmation mit Abendmahl 
(Traubensaft) - Sup. Helmers und Kantorei 

  19.00 Uhr Jugendgottesdienst „Heaven live“ - L.-Harms-Haus 

28.10.12 10.00 Uhr Gottesdienst - Lektorin S. Gaelings 

04.11.12 10.00 Uhr Visitationsgottesdienst mit Abendmahl (Traubensaft) 
- P. Hellmich und Posaunenchor 

11.11.12 10.00 Uhr Einführungsgottesdienst KU 4  
- P. Hellmich und Kinderkantorei 

18.11.12 10.00 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag - Sup. Helmers und  
„MGV Harmonie“ mit anschließender Gedenkrede und Kranz
-niederlegung 

24.11.12 15.00 Uhr Gehörlosen-Gottesdienst - P. Korsen 

25.11.12 10.00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Abendmahl 
(Traubensaft) - P. Preuß 

04.11.12 17.00 Uhr German Marimba Duo 

11.11.12 17.00 Uhr Musik für Sopran und Theorbe (Bass-Laute) 

18.11.12 17.00 Uhr Konzert für Querflöte und Orgel/Klavier  

25.11.12 19.00 Uhr Requiem c-moll von Johann Michael Haydn   

MUSIK BEI KERZENSCHEIN IN DER ST.-LIBORIUS-KIRCHE 

BESONDERE GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN    
September - November 2012 

Gottesdienst  in beiden Kirchen - Jeden Sonntag um 10.00 Uhr 

BESONDERE GOTTESDIENSTE der St.-Liborius-Gemeinde 
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WIR LADEN EIN 

GEMEINSAME GOTTESDIENSTE 

 

Kirchenbus St. Liborius - an jedem ersten Sonntag im Monat 
Abfahrt: 9.30 Uhr an der ehemaligen Gaststätte Harms in Fahrendorf 
 
Sie haben an diesen Sonntagen die Gelegenheit, sich von Fahrendorf über  
Spreckens und Engeo zum Gottesdienst fahren zu lassen. Die ehrenamtlichen 
Fahrer holen Sie an den Haltestellen ab. Nach dem Gottesdienst können Sie 
direkt bei der Kirche wieder einsteigen. Info: Reiner Heins, Tel. 72317 

07.09.12 18.00 Uhr Im Ludwig-Harms-Haus (neben der Kirche) 
Gemeinsamer Einschulungsgottesdienst Grundschule 
Engeo – P. Rosenfeld / P. Preuß 

08.09.12   9.00 Uhr Im Ludwig-Harms-Haus (neben der Kirche) 
Gemeinsamer Einschulungsgottesdienst Grundschule 
Stadtmitte – P. Rosenfeld / P. Preuß 

09.09.12 17.00 Uhr Auf dem Rathausplatz 
Festgottesdienst zum Jahr der Kirchenmusik 
- Landessuperintendent Dr. Brandy, 
um 10.00 Uhr kein Gottesdienst in der Auferstehungs-
kirche und der St.-Liborius-Kirche  

23.09.12 10.00 Uhr In der Auferstehungskirche 
Gottesdienst gestaltet von Frauen 

21.11.12 18.00 Uhr In der Auferstehungskirche 
Gottesdienst am Buß- und Bettag – P. N.N., P. Rosenfeld 

Frauengruppe Engeo - Jeden zweiten Mittwoch im Monat  um 19.00 Uhr  
Info:           Frau Hildebrandt    Tel. 2769 
              Frau Schmidt      Tel. 4159  
              Frau Wenthe       Tel. 3655  

Hauskreise Info:  Henning Bütepage   Tel. 74040 
           Andreas Hellmich   Tel. 747488 
           Elsabeth Horlboge   Tel. 3697 
              Amelie Rosenberger  Tel. 4908  

Termine der Jugendgruppen auf Seite 26 

Termine für  die Kinderkirche Fahrendorf (KikiFa)  
und die Kirche mit Kindern (KimiKi) in Bremervörde  
finden Sie auf Seite 25. 
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Die evangelische Kindertagesstät-
te „Sternenlicht“ im Neuen Feld 
darf sich ab sofort „Kindergarten 
mit besonderer Qualität“ nennen. 
Damit zählt sie zu den 65 besten 
Kindergärten in Niedersachsen.  

Stolz nahm Leiterin Kerstin Busch am 
16.07.12 die Zertifikate und  Schilder 
entgegen, die die Qualität der Einrich-
tung sichtbar machen. Auch alle ande-
ren Mitarbeiterinnen erhielten Fortbil-
dungszertifikate. 
Zwei Jahre lang hatten die Mitarbeite-
rinnen der Einrichtung in Rotenburg 
wieder die Schulbank gedrückt, um zu 
lernen und umzusetzen, was der Bil-
dungsplan für die Kindertagesstätten 
in Niedersachsen für die praktische 
Arbeit empfiehlt: Intensive Sprachför-
derung, die Arbeit für Eltern durch-
sichtig machen, die Kooperation mit 

Eltern und Grundschule weiter verbes-
sern, ein umfangreiches Beobach-
tungs- und Dokumentationssystem für 
jedes einzelne Kind zu etablieren, 
Lernwerkstätten für die kleinen For-
scher einzurichten, dafür zu sorgen, 

dass sie wider-
stands-fähig wer-
den, die Arbeit in 
Projekten, Ver-
mittlung von Wer-
ten und vieles 
mehr. 
 
In Anwesenheit 
des Superinten-
denten und der 
Elternvertreter lob-
te Reinhold Bühne 
vom Rotenburger 
evangelischen Insti-
tut für Fortbildung 

den Lernwillen und Fleiß der Mitarbei-
terinnen.  
 
Pastor Rosenfeld dankte den Mitarbei-
terinnen für ihr großes Engagement in 
Sachen Qualität und betonte, dass 
eine Fortsetzung der Qualitätssiche-
rung im großen Interesse der kirchli-
chen Träger liege: „Kinder sollen es in 
unseren Einrichtungen in jeder  
Hinsicht besonders gut haben.“  
 
 
 
Kerstin Busch 

KITA STERNENLICHT 

Hohe Auszeichnung für unsere Kita Sternenlicht 
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Termine 
 

Am 15. September 2012 wird  
der Evangelische Kindergarten  
St. Liborius 67 Jahre alt. 
 

Donnerstag, den 20. September 2012 
20.00 Uhr Gruppenelternabende  
im Kindergarten 
 

Montag, den 01. Oktober 2012 
16.45 Uhr Wochenanfangskreis  
in der St.-Liborius-Kirche 
 

Freitag, den 05. Oktober 2012 
11.30 Uhr Wochenschlusskreis  
in der St.-Liborius-Kirche 
 

Sonntag, den 07. Oktober 2012 
11.00 Uhr Familiengottesdienst  
zum Erntedank 
 

Montag, den 29. Oktober 2012 
Studientag der Erzieherinnen 
Der Kindergarten  ist geschlossen. 
 

Freitag, den 02. November 2012 
11.30 Uhr Wochenschlusskreis  
im Kindergarten 
 

Montag, den 05. November 2012 
16.45 Uhr  Wochenanfangskreis 
im Kindergarten 
 

Mittwoch, den 21. November 2012 
Studientag der Erzieherinnen 
Der Kindergarten ist geschlossen. 
 
 

 
Leitung:  
Anke Burfeind-Behnken 
Stellv. Leitung: 
Gunda Tietjen-Meier  
 
Evangelischer Kindergarten 
St. Liborius 
Hinter der Seemannsschule 2  
27432 Bremervörde 
 
Tel.: 04761 - 3362 
E-Mail-Adresse: 
info@kita-st-liborius.de 
www.kita-st-liborius.de 
 
Öffnungszeiten Montag bis Freitag 
Vormittagsgruppe:  
7.30 Uhr bis 13.00 Uhr 
 
Nachmittagsgruppe:  
13.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
 
Ganztagsgruppe:  
7.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
 
Verlängerte  Öffnungszeiten 
13.00 - 14.00 Uhr  oder 
17.30 - 18.00 Uhr 
 
Seit dem 01. August 2007 kann 
die Voranmeldung unmittelbar 
nach der Geburt des Kindes  
erfolgen.  
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Abschiedsgottesdienst 
der Schulkinder  
am 19.07.2012  

in der  
St.-Liborius-Kirche 

 
 
 

Der Gottesdienst ist gut besucht.  Ein-
geladen sind die schulpflichtigen  
Kinder mit ihren Eltern, Geschwistern, 
Großeltern, Freunden und alle Kinder 
mit ihren Eltern, die noch im Kinder-
garten bleiben. Nach der Begrüßung 
durch Pastor Andreas Hellmich er-
klingt das Lied: „Lasst uns miteinan-
der singen, beten, loben den Herrn.“ 
Das Lied und die Bewegungen dazu 
sind allen aus den Wochenanfangs- 
und Wochenschlusskreisen  bekannt. 
Höhepunkte in diesem Gottesdienst 
sind die Segnung der einzelnen 
„Schulkinder“ durch Pastor Andreas 
Hellmich und Superintendent Wilhelm 
Helmers und das Überreichen der Kin-
dergartenordner und Teller durch die 
Gruppenerzieherinnen. Die drei Auf-
tritte der Singmäuse mit den Liedern 
„Wir singen vor Freude, das Fest  
beginnt“, „Wie groß ist Gottes Liebe?“ 
und „Lieber Gott, schick uns deine 
Engel“ werden mit Applaus belohnt. 
In einem Gebet danken die Eltern für 
die Liebe, Förderung und Unterstüt-

zung, die ihre Kinder im Kindergarten  
erfahren haben,  und bitten Gott, sie 
zu beschützen und ihr Selbstwertge-
fühl zu stärken. 
 
Nach dem Segen bedankt sich die 
Leiterin Anke Burfeind-Behnken bei 
den Eltern für die gute Zusammen-
arbeit und für das Vertrauen, das ihr 
und den Erzieherinnen entgegen-
gebracht wurde. Den Kindern wünscht 
sie schöne Ferien und einen guten 
Start in der Schule. 
 
Bepackt mit Kindergartenordner und 
Teller machen sich alle nach dem  
Orgelausklang auf den Weg nach 
Hause. Der Gottesdienst war die  
letzte große und „aufregende“ Aktion 
im Kindergarten für die zukünftigen 
Schulkinder. 
 
Gunda Tietjen-Meier  
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KINDERSEITE 

Bei einem reichhaltigen Frühstück 
stärkten sich die Kinder mit haus-
gemachter Milch und Brötchen für die 
anschließende Entdeckung des Hofes.  
Neben Kühe füttern, Pferde reiten und 
Probesitzen auf einem Trecker konnten 
die Kinder bei einem Erkundungsgang 
über den Hof manches Neue entde-
cken. Es gab auch echte Landluft, wie 
ein Kind feststellte: „Oh, das riecht 
aber hier!“ 
 
 

Nach den Sommerferien beginnt der 
Kindergottesdienst am 9. September 
mit  einem Ausflug ins „Große Holz“ 
nach Zeven. „Auf den Spuren von 
Noah soll der Abenteuerspielplatz in 
eine Arche verwandelt werden,“ sagt 
Henrike Hannemann.  
 
Prospekte, Infos und Anmeldung 
über Pastor Rosenfeld, Tel. 5650  
oder das Kirchenbüro Tel. 5663  
Mi.   8.00 - 10.00 Uhr  
Fr. 14.30 - 16.30 Uhr 

 
Kindergottesdienst auf dem Bauernhof 

Am letzten Sonntag vor den Sommerferien verbrachten über  
20 Kindergottesdienstkinder den Vormittag  

auf dem Bauernhof der Familie van der Kooi in der Kornbeckstraße. 
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Wir suchen zum  
nächstmöglichen Termin:  

Ehrenamtliche (m/w) in der Arbeit 
mit Kindern. Alter und Ausbildung 
spielen keine Rolle. 

Wenn Sie mithelfen wollen, 
− dass Kinder bei uns willkommen sind, 
− dass alle Kinder, schwache und star-

ke, bei uns dieselben Chancen haben, 
− dass Kinder gut aufs Leben vor-

bereitet werden, 
dann sind Sie bei uns genau richtig! 
Ein Team mit einer Nebenamtlichen 
sowie jugendlichen und erwachsenen  
Ehrenamtlichen freut sich auf Verstär-
kung. 
Wir erwarten von Ihnen, 
− dass Sie noch wissen, dass Sie selbst 

einmal Kind gewesen sind, 
− dass Sie Kinder mögen,  
− dass Sie mit Freude und mit Respekt 

mit Kindern umgehen. 
Vielleicht haben Sie auch eigene Kinder 
oder Enkelkinder? 
Nähere Informationen erhalten Sie 
bei Henrike Hannemann,  
Tel. 04766/820281 oder  
P. Rosenfeld, Tel. 04761 / 5650 

KINDERSEITE 

Kindergottesdienst 

in der  

St.- Liborius -Gemeinde 
 

Wir freuen uns auf alle Kinder ab  
5 Jahren, die eine schöne Zeit mit-
einander verbringen möchten. Wir 
singen zusammen, hören Geschichten 
aus der Bibel, beten und spielen.  
 
Die Kinderkirche Fahrendorf 
(KikiFa) trifft sich einmal im Monat 
am Freitag von 15.00 – 17.00 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus Fahrendorf. 
Es gibt immer auch etwas Leckeres 
zum Essen: Kuchen, Obstsalat oder 
was uns sonst einfällt. Jedes Kind 
bringt bitte für sich ein Getränk, eine  
Decke und Hausschuhe mit.  
Hier folgen die Termine:  
21. September,    12. Oktober,  
09. November und  07. Dezember . 
 
Die Kirche mit Kindern (KimiKi) in 
Bremervörde trifft sich am Samstag 
von 9.30 – 11.30 Uhr im Gemeinde-
haus Engeo. Wir beginnen mit einem 
gemeinsamen Frühstück. Ein gedeck-
ter Tisch mit frischen Brötchen, Mar-
melade, Käse, Wurst, Cornflakes, Ka-
kao und Milch wartet schon auf Dich. 
Bring bitte 1,00 € für das Frühstück 
mit und Hausschuhe.  
Hier folgen die Termine:  
22. September,    13. Oktober,  
10. November und  08. Dezember. 
Info: Pastor Preuß Tel. 6960 
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ENDLICH SOMMERFERIEN!  
Schon am ersten Tag der Ferien  star-
tete unsere diesjährige Sommerfrei-
zeit nach Schweden. Gemeinsam mit 
der Kirchengemeinde Sittensen veran-
staltete unsere Gemeinde diese Frei-
zeit.  
Mit insgesamt 85 Teilnehmern wurde 
das Freizeithaus Sunnerbogården in 
Beschlag genommen. Nachdem sich 
die beiden Gruppen beschnuppert hat-
ten, entwickelte sich eine großartige 
Gemeinschaft. Die Tage waren mit 
einem vielfältigen Programm gefüllt. 
Vormittags gab es zu dem Motto 
„Apps zum Leben“ Meetings mit viel 
Musik, etlichen Anspielen, Kleingrup-
pen und spannenden Kurzansprachen. 
Apps sind kleine Computerprogram-
me, die das Leben leichter machen. 
Sie stehen auch für das „Programm“ 
unseres Lebens. So haben wir für un-
ser Leben neue  Einsichten gewonnen.  
Bei herrlichem Wetter war Baden an-
gesagt, und vieles fand draußen statt.  
 
Ein großartiges Team aus ehren- und 
hauptamtlichen Mitarbeitern gestalte-
te unseren „Teilis“ eine unvergessliche 
Zeit. 

  SOMMERFREIZEIT 2012 

 
Jugendkreis dienstags,  
18.00 Uhr im Bonhoefferheim 
 
Jugendkreis donnerstags,  
18.00 Uhr im Bonhoefferheim 
 
Mitarbeiterteam „Heaven Live“, 
sonntags im Bonhoefferheim 
 
Jugendwoche des Kirchenkreises 
in Selsingen  
25. – 28. September.  
Abfahrt 18.30 Uhr 

Jugendgottesdienst  
„Heaven Live“ 

14. Oktober 19.00 Uhr  
im Ludwig-Harms-Haus 
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OFFENER NACHMITTAG 
jeweils montags 
von 14.30 bis 16.30 Uhr   
im Ludwig-Harms-Haus 
Pastor Rudolf Preuß 
Tel. 6960 
 
3. September 2912 
Bilder vom Tagesausflug nach Eutin 
 
1. Oktober 2012  
Erntedank, Herbst und Erntezeit 
 
5. November 2012  
Rätselnachmittag 
 
3. Dezember 2012 
Gottesdienst mit Abendmahl  

 
 

 
 

 
im Ludwig-Harms-Haus: 
Am 8. Oktober 2012   

um 15.00 Uhr  
für alle Senioren, die im August und 

September Geburtstag feiern konnten. 
Am 10. Dezember 2012  

um 15.00 Uhr  
sind alle Senioren eingeladen, die im 

Oktober und November  
Geburtstag haben. 

Info: Irma Mahler, Tel.: 2581 
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DIAKONISCHE HILFE BREMERVÖRDE 

„Ich muss ins Krankenhaus. Meine 
Kinder sind am Wochenende da und 
helfen meinem Mann, in diesen drei 
Wochen zurecht zu kommen. Aber 
wer sieht während der Woche mal 
nach ihm? Den Nachbarn will ich das 
nicht zumuten.“ 
 
„Meine Mutter ist viel zu fit fürs  
Pflegeheim. Ich bin froh, dass jetzt 
der ambulante Pflegedienst zu ihr 
kommt. Aber wer bezieht ihr mal die 
Betten? Wer nimmt ihr mal einen Ein-
kauf ab? Wer leistet ihr mal Gesell-
schaft?“ 
 
„Mein Mann und ich kümmern uns um 
meine Mutter. Das ist ja selbstver-
ständlich. Sie wohnt ja mit bei uns. 
Dass sie etwas vergesslich geworden 
ist, haben Nachbarn und Freunde 
noch gar nicht gemerkt, aber der Arzt 
sagt: ,So geht es los mit der Demenz.’ 
Es wäre schön, wenn wir wenigstens 
einen Nachmittag 
in der Woche mal 
weg könnten!“ 
 
Seit nunmehr acht 
Jahren bietet die 
Diakonische Hilfe 
Bremervörde in 
solchen und in 
anderen Situatio-
nen tatkräftige 
Hilfe im Haushalt 
oder auch Nied-

rigschwellige Betreuung nach § 45 
SGB XI. Die Diakonische Hilfe ist eine 
Initiative der beiden ev.-luth. Kirchen-
gemeinden St. Liborius und Auferste-
hung, die in häuslichen Notsituationen 
weiterhilft. Rund 20 geschulte Mitar-
beiterinnen sind unter der Leitung von 
Margret Spaarmann und Angelika 
Brunne-Schult im Einsatz. 
 
So erreichen Sie die Diakonische 
Hilfe Bremervörde: 
Montag bis Freitag 
  9.00 - 12.00 Uhr  
18.00 - 19.00 Uhr  
unter Tel. 0175 – 8513663 
Scheuen Sie sich nicht, den Anruf-
beantworter zu besprechen!  

Einige Mitarbeiterinnen der Diakonischen Hilfe Bremervörde  
Foto: V. Rosenfeld 
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WAS GIBT ES SONST NOCH 

Gottesdienst 
gestaltet von Frauen 
 
Wenn Widerworte 

Leben stiften  
 
Frauen aus der Auferstehungskirche 
und der St.-Liborius-Gemeinde gestal-
ten gemeinsam den Gottesdienst am  
23. September 2012 um 10.00 Uhr in 
der Auferstehungskirche. 
Wo sind unsere Widerworte notwen-
dig? Wie können wir etwas verän-
dern? 
Wir laden Sie herzlich ein, dem mit 
uns im Gottesdienst nachzugehen. 
Uns den Rücken stärken zu lassen, 
um Mut für neue Wege zu finden. 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
besteht die Gelegenheit zu Begegnung 
und Gespräch bei einer Tasse Kaffee. 
 
Für das Gottesdienst-Team 

Sabine Gaelings und Frauke Möller  

Wohin mit Ihren Alten? 
 
4. CD- und Schallplattenbörse  
in Bremervörde 
Der Förderverein für missionarische 
Jugendarbeit in Bremervörde („Jugend 
Liborius“) veranstaltet am 2. Wochen-
ende im Dezember seine vierte CD- 
und Schallplattenbörse. 
Nach den großen Erfolgen der letzten 
Jahre brauchen wir wieder Nachschub 
an ungenutzten CDs, Schallplatten 
und Plattenspielern. 
Spenden Sie Ihre „Alten“ für einen 
guten Zweck! 
Abgabestelle ist das Ludwig-Harms-
Haus in der Kirchenstraße, oder rufen 
Sie uns einfach an: 0170 / 204 37 64 
 
info@jugendliborius.de 
www.jugendliborius.de 

Kleider- u. Schuhsammelaktion 
der Kirchengemeinde St. Liborius 

Die Spangenberg-Sammlung findet im 
diesem Jahr vom 17. - 21.09.2012  
in der Zeit von 09.00 – 12.00 Uhr statt. 
Bringen Sie bitte Ihre nicht mehr benötigte Kleidung und Schuhe sowie Haus-
haltswäsche im Plastikbeutel oder gut verpackt zum Ludwig-Harms-Haus,      
Kirchenstraße 2, 27432 Bremervörde. Für Ihre Unterstützung danken Ihnen 
Ihre Kirchengemeinde und das Spangenberg-Sozial-Werk e.V. Wir beauftragen 
unser Tochterunternehmen Spangenberg-Textilien GmbH mit der Durchführung 
der Sammelaktion. Bitte geben Sie nur Kleidung, Schuhe und Haushaltswäsche 
von guter Qualität ab! Entnehmen Sie bitte Wertsachen und Bargeld!  
Wir übernehmen keine Haftung!  
Spangenberg Magdeburger Tor 15, 38350 Helmstedt, Tel. 05351-52354-0 
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Gabendank 
Mai - Juli 2012 

Kollekten 4.099,16 € 

Diakonische Gaben 386,18 € 

eigene Gemeinde 537,61 € 

Bibelstunden 197,61 € 

Für den Kirchenbus 6,00 € 

Jugendarbeit  
(davon für Liederbücher 
1.092,25 €) 

1.192,25 € 

Traudank 216,50 € 

Taufdank 169,80 € 

Dank Diamantene Hochzeit 65,00 € 

Dank Silberhochzeit 129,29 € 

Beerdigungsdank 170,00 € 

Orgelmusik zur Marktzeit 103,41 € 

„Offener Nachmittag“ 40,80 € 

Seniorengeburtstagsfeier 130,74 € 

Sommermusik am 
15.07.2012 

495,75 € 

Kindermusical  
„Die Engel-Agentur“ 

292,61 € 

Spende für Gospelchor 30,00 € 

Spenden für Kirchenmusik 70,00 € 

insgesamt: 8.332,71 € 

Gabendank 
Mai - Juli 2012 

Diakonie 136,82 € 

eigene Gemeinde 187,01 € 

Kollekten 1.144,97 € 

Kindergottesdienste 5,20 € 

Gottesdienste  
im Seniorenheim 

38,22 € 

Seniorennachmittag 105,60 € 

Kirchenmusik 180,81 € 

Taufdank 50,00 € 

Geburtstagsdank 30,00 € 

Spenden  
für Kindertagesstätte 

40,00 € 

Insgesamt: 1.918,63 € 

Öffnungszeiten Kirchenbüro  

St. Liborius: Tel.: 3146 

Montag:        9.30– 11.30 Uhr 

Dienstag:      15.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch:     10.30 – 12.30 Uhr 

Freitag:          9.00 – 12.00 Uhr  

  

Herzlich willkommen  

auch auf unserer Website  

www.liborius-bremervoerde.de  
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Öffnungszeiten Kirchenbüro  

Auferstehung: Tel. 5663 

Mittwoch     8.00 - 10.00 Uhr 

Freitag      14.30 - 16.30 Uhr 

  

  

Unter   

www.auferstehung-bremervoerde.de 

können Sie Wissenswertes über die  

Kirchengemeinde erfahren. 



SEELSORGE 

Wenn … 
… die Seele überläuft, 
… es im Leben drunter und drüber geht, 
… Sie aus Sackgassen heraus wollen, 
 

…sind wir  ganz Ohr für Sie! 
 
Kompetent und absolut verschwiegen 
mit guten Verbindungen zu Beratungsstellen  
und Hilfeinrichtungen und bis in den Himmel. 
Das macht Seelsorge aus. 
 
Wir sind für Sie da. Sprechen Sie uns an. 

 
Superintendent Wilhelm Helmers          2383 
 
Pastor Andreas Hellmich                 747488 
 
Pastor Rudolf Preuß                      6960 
 
Pastor Volker Rosenfeld                 5650 
Übrigens: Das gilt auch für Krankheitszeit. 

Wird ein Krankenbesuch gewünscht, geben Sie bitte Nachricht. 
Entweder direkt an einen der Seelsorger oder an das Kirchenbüro,  
Tel. 3146. 
 
Ist in einer seelischen Notlage niemand sofort  zu erreichen?  

 
  0800-1110111  oder   
  0800-1110222 
  24 Stunden täglich  - 
  anonym, vertraulich,  
  gebührenfrei  
 

Hilfe erhalten Sie auch bei dem Diakonischen Werk im Kirchenkreis 
Bremervörde- Zeven: Siehe Seite 32. 
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DIE GRÜNEN DAMEN 
 

Wäre das auch eine Aufgabe für Sie? 
Wir suchen noch ehrenamtliche Mitar-
beiterinnen, die helfen mögen. Rufen 
Sie uns an, und erfragen Sie Näheres 
über den Dienst der Grünen Damen in 
der OsteMed Klinik Bremervörde 
und im Seniorenheim Haus im Park. 
Info:   
OsteMed Kliniken und Pflege GmbH 
und OsteMed - Haus im Park  
Wohnen und Pflegen 
Inge Mahnkopf, Tel.: 72216 

HOSPIZDIENST  
ständig zu erreichen unter   
Tel.:     0160-90330685 
E-Mail:    info@hospizdienst.org 
Internet: www.hospizdienst.org 

 DIAKONISCHE 
 HILFE  
 BREMERVÖRDE 
 
 
 
 

„Tatkräftige Hilfe im Alltag“ 
Die Einsatzleitung liegt in den Händen 
von Angelika Brunne-Schult und  
Margret Spaarmann, die Ihnen als 
Ansprechpartner Auskunft erteilen 
können.  
Tel.: 0175-851 3663 

Diakonisches Werk 
im Kirchenkreis Bremervörde-Zeven 
Beratungszentrum  
Kirchenstraße 12 
27432 Bremervörde 
Tel: 04761-924567 
E-Mail: diakonisches.werk@kkbz.de 
 

Angebote: 
Ehe- und Lebensberatung 
Allgemeine Sozialberatung 
Kuren-Vermittlung 
Schuldnerberatung 
Schwangeren- und  
Schwangerschaftskonfliktberatung 
gem. § 219 StGB 
 

Allgemeine Öffnungszeiten: 
Montag - Mittwoch:   9.00 - 11.00 Uhr 
Donnerstag:      15.00 - 17.00 Uhr 
Freitag:          9.00 - 11.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung 
 

Sozialberatung:  
Diakon Norbert Wolf 
Tel.: 04761-924567 
 

Kuren-Beratung: 
Birgit Saeger 
Tel.: 04761-924567 
 

Schuldnerberatung: 
Stefanie Söhl 
Tel: 04761-9708727 
Sprechzeiten: 
Montag - Dienstag: 11.30 - 12.30 Uhr 
Freitag:        11.30 - 12.30 Uhr 
 

Lebensberatung:  
Pastor Rainer Bugdahn  
Bettina Pahlen-Meyer  
Tel: 04761-924554 
Sprechzeiten: 
Montag - Dienstag: 11.00 - 13.00 Uhr 
Donnerstag - Freitag  
             11.00 - 13.00 Uhr 
oder Gesprächstermine  
nach Vereinbarung  

ANDACHTEN 
OsteMed Kliniken u. Pflege GmbH  
Krankenhaus Bremervörde 
Gnarrenburger Str. 117 
 

Am Mittwoch um 19.00 Uhr können 
Sie an einer Andacht im Andachts-
raum des Krankenhauses teilnehmen. 
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